
^Düsseldorfer StaüttDeater^

y Direktion: Cudwla ZimmermannWIIIII| W ^ 1

Freitag, den 30. Oktober 1908: Abonnement 2

Tiefland

Musikdrama in einem Vorspiel und 2 Aufzügen nach A. Guimera von
Rudolf Lothar. Musik von Eugen d'Albert.

Spielleitung: Robert Leffler. Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich.

Personen:
Sebastiano, ein reicher Grundbesitzer

Tommaso, der Aelteste der Gemeinde, 80 jährig
Moruccio, Mühlknecht
Marta
Pepa
Antonia
Rosalia
Nuri
Pedro, ein Hirte
Nando, ein Hirte
Der Pfarrer
Ein Bauer

In Diensten Sebastianos

Alterns Schützendorf-
Bellwidt

Richard Alscber
Eduard Habich
Josefine von Hiibbenet

*:'fi %
Elisabeth Otto
Maria Staadt

*
William Miller
Eugen Albert
Hugo Lazak
Jahn Hofknecht

Das Stück spielt teils auf einer Hochalpe der Pyrenäen, teils im spanischen
Tiefland von Catalonien, am Fusse der Pyrenäen.

* * * tfuri: Marie Blum, Pepa: Bertä Deutz, beide vom Stadttheater iu Barmen.
Nach dem 1. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

----------------------------------- Keine Ouvertüre. -----------------------------------
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben

KassenöffniiTiy und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 • 2 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Preise der JPliitze and der Billettsteuer (OpemprelH):
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge.....7,25 u. 0,75=8,—
I.Rang-Balkon d. erst. 8 Reih.
I. Hang-Balkon d. hint Heihen
1 Rang-Mittelloge d.erst2Reik.
I.tlang-Mittelloged. hint. Reih.
I. Rang-Seitenloged.ersteReihe
(ausser Loge l, 2, s, 4). . .

1.Rang-Seitenloge l,2,8,4^rste
Reihe,6-15 n. 8-liizweiteReihe 8,60 „ 0,40 = 4,—

I. Kang-Seitenloge 1. u.2. Platz
3. u. 4. I.Rang-Seitenloge S. u.4.
Platz 3. n. 4. sow. dritte Reihe 3,15 , 0,85= 8,50

6,45 , 0,56=6,—
4,65 „ 0,45 = 5,—
4,50 „ 0,50=5,—
8,60 „ 0,40=4,—

4,05 , 0,45 = 4,60

Mk Mk. Mk
Parkettloge die erBten Reihen 3,60 u. 0,40 = 4,—
Parkettloge die hint. Reihen 3,16 , 0,85=3,50
Parkett .'........ 3,60 „ 0,40 = 4,—
II. Rang-Balkon d. erst. 2Reih. 2.25 „ 0,25 = 8,50
II Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,20=2,-
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih. 1,80 „ 0,20= 2,—
U.feang-Seitenloged.hint.Reih. 1,35 „ 0,16=1,60
II. Rang Proszeniums-Loge. . 1,86.0,16=1,50
Sitzparterre....... 1,86 , 0,15=1,50
Stehparterre • • . • ... • 0,90,0,10 = 1,—
Galerie......... 0,46 , 0,06=0.50

Samstag, 31. Okt. Abonnement 3

2x2 = 5
Sonntag, 1. Nov., nachm. 2?/= Uhr:'
(Volkstüml Vorstellung zu ermässigten

Preisen) Heimat,
Abends 7 Uhr: Ausser Abonnement
Die Meistersinger t. Nürnberg

Krauk: Hermine Förster, Helene Blumenthal.

Programm pro Stück lö Pfg.

P

Feine

elzwaren

Bisegger-Müfyn
Easernenstr., Ecke Grabenstr,

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

Bürgt o r f F & Ki rc h n er
Kranken- und Fahrstühle

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Private.
Ensrros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis (i Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
uncl Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf. Schadowstrasse 52 h



Gardinen
Dekorationen

Einziges Spezial-Haus
Gardinen-Haus '

PisetzKi * Co.
Schidowjtrafie 57

Eine Anekdote von der Gattin Ludwig
Uhland's wird von einem Freunde des Hause erzählt.
Wir sassen vor etwa dreissig Jahren in Tübingen in dem
Garten Ludwig Uhland's in fröhlicher Tafelrunde
angesichts der malerischen schwäbischen Alp. Frau
Uhland war besonders guter Laune. Ich weiss nicht,
in welchem Zusammenhang der Unterhaltung es geschah,
dass Uhland mit grosser Bestimmtheit den Satz aus¬
sprach: „Es gibt eben kein Ding auf der Welt, das
nicht seine zwei Seiten hätte." — „Doch," sagte Frau
Uhland lächelnd, „es gibt eins." — „Das war' ich doch
begierig zu hören. Was ists denn?" fragte der Dichter,
„was hat denn nur eine Seite?" — „Das sind Deine
Briefe, die haben niemals mehr als eine Seite." —
Uhland bekannte sich besiegt und die Heiterkeit der
Gesellschaft wollte schier kein Ende nehmen.

Ein sparsamer Mann. Wie Ludwig Hevesy
erzählt, begann Herr Tewele, ehemaliger Direktor des
Karl-Theaters in Wien, am Sylvester-Abend einen Toast
mit folgenden Worten: „Das Jahr 1883 ist also auch
zu Ende: es ist das Einzige, was ich in diesem Jähre
zurückgelegt habe."

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegebenvon der Königl. EisenbahndirektionEssen
Der Fahrplan enthält die saintl. Streiken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschliisse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
---------------- Preis 3© Pfg. ----------------

Druck und Verlag von W. Giravdet, Essen.v-----------------------------------------------------y
Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:

in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grnbenstr. 25 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
^mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfehlerstr. 6, Müllen

& Lehneking, Blumenstr. S, in XenH«. Niederstr. 43.

InsertionS - Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des

„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

"1 Stadt-Filialen:
Cölnerstrasse 268

Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 675

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. IUI

Herzog-strasse tt
^^ Herrn. Feldpausch
OB Fernspr. Nr. 375

WQ Immermaunstrasse 62
' ' Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindenstrasse 60
Wwe. a. WirminghauB

Fernspr. Nr. 1991

Derendorferstrasse 18
Mart. Teppler

Wehrhahn 89
Alfred Böttcher , Fernspr. 46«

Wilhelmsplatz »
__ Emil Meyer Fernspr. Nr. 78*1.

■ H.

"■
DiiflTdöorfer Auswärtige Filialen: r-

Benrath
Peter Bauermann

Mittelstrasse 2fi, am Markt
Duisburg-

Alb. Montel, Königitr. 60
Eller

Peter Koch, Kaiserstr. 144
Gerresheim

B. Klevenhausen, Kolnerstr. 61
(Ecke Schulstr.)

Hilden
Wilh. Muires, Mittelstr. »7

Krefeld 1 1
J. F. Houben, Luisenstr. 97 Wo

Mettmann EB
E. Nussbrueh, Lutterbeckerstr.4 ^^

M.Gladbach
Wwe. J. Metzer, Friedriohstr. 7

Oberkassel
H. Wankum, Oberkasselerstr.M

Olilig-s
M. Kooh, Düsseldorferstr. 56

Rath
Joh. Poether, KaiserBtr. in

Ratingen
Hnb. Buschhausen, Markt 6

Rheydt
H. Dümmler, Friedrich Wilhelm-

nnd Dahlenerstr.-Ecke
Viersen

J. Weber, Hauptstr. 1*0

^Ä7

Raup

Zwei

tacscDäftsstelle: 6rabenst
jemlprecher Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

aaescDäftsstellen:Rordsti
Reuss, Rtederstr. hi

r. 25

) -■



Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.
Tadellose Herstellung von Stärkewäsche.

Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.

■^s.\- ' grfe=m^'-^rl •'
--s^-<-■

3=3in.öLol:£ Hast
Fernuprerher 7«43. nilnstiTHlraHsr 398.

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheidt-Keim-stwinng)

Aus den Eintritts-Bedingrungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg. füi Erwachsene

und 25 Pfg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Plg. Billettstetier. An dem ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Pfg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für. Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober bis 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ ., 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen „ „ 1,50

Hierzu tritt noch die Billettsteuer mit 10°/o des Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhng, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 3 7«
Wölfe u. Hyänen 3 3/*
Pelikane u. Möven 4

Uhr
Bären 47a Uhr
Raubtiere 5

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nacht,
Carl Dnckweilcr

Bureau: Leopoldstrasse 15.

Heinr. Meltzer EJS* 1*»^
Spezial-Gescliäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:

Eriurt 1897 I Krefeld 1899 I Düsseldorf 1912 I Paris 1905
Hamburg U97 Erfurt 1901 Köln 1903 Mannheim 1907
Erfurt 1898 | Frankfurt M. 1900 Düsseldorf 1914

Hotel Jömiscliep Kaisep'ÄS
im Wein-Restanrant allabendlichWinlnTi ITnnrjnnfo

und Sonntags mittags die beliebten I» lllLCl'IVUilZlüi IB.
Imitier-Restaurant: Bestgepflegte Bierel
DßT" Dortmunder, Münchner, Pilsner "^Sl

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

„Zum Rebstock"
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstubenTeI 1008

SPEZIALITÄT: ------ '■----------
Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche Delikatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause und nach
auswärts. Vor n. nach Schluss der Theater

Diners und Soupers. ------—------

MALSCHULE ™NNY STUBERund
SE NEUMÜLLER

DÜSSELuORF, Augustastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Porträts, Landschaften (im Sommer im Freien),
Blum n, Stillleben. — Entwerfen von Plakalen. Fächern, Buchschmuck,
Sfyli.sii.ren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.

Insertions-Auf träge
nimmt entgegen die Geschäftstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf, Königt>.tllee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

lakatc

u. Austragend
liefert in lotrkunflsoollerflusführuna

die Budjdruckerei des
„Düsseldorfer General-Anzeiger"

KönlQsallee 27.
Sernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
fGeschäftsstelle für Düsseldorf:

Spedition C. J. Jonen Wwe.
tmr Gegründet 1837 "SM)

Vertreten in den meisten Städten des In- und Auslandes. Umzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76 -80. Tel. Nr. 123, 231. 2507.

6u vergeben.



CS-/- —v»

?
Alb. Guba Macht.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. General-Anzeiger
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten
- Neuheiten

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

ö
Mass-Anfertiguiii

o>_.

Düsseldorfer Stadttheater
;, i. Nov.: König Heinrich IV. (2. Teil) Abonnement 4.

Dienstag:, 3. November: Das kalte Herz. Abonnement 5.
Mittwoch, 4. Nov.: Zum 1. Male! Die Pnppenschule. Abonn. 6.
Donnerstag, 5. November: Ein Erfolg;. Abonnement 7.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung stehen Strasseiibahu-Extrawagen vor
dein Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer Garten, 3. tJrafenberg,
4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Bamen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

jUgT gegenüber dem General-Anzeiger. ~SH
Telephon 6182. <8> Telephon 6188.

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

----------Gute Küche
ungarische Magnaten-Kapelle

Etage Rauchsalon. <8> Telephon 2058.

^ besteMetall-Politur
&emischeFabriK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

Bttnchener and Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

Jr.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Hauptbalmhof _.

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Hüllstrung & Cü,
** Kohlen, **
/\ Koks, Brikets /\

Fernspr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
Spezialität:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Tanzmeisterin
Frau Pohlmann

Königsallee 98
Telephon Nr. 4818

I Parfümerie |= Bauer ==='
Schadowstrasse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

5? Kohlen «
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



C2^""~ *v»

?
Alb. fiuba Nao

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabri
Grabenstrasse 24/26

gegenüber d. Geiieral-An/.eiger
Telephon 3883

Schadowstra
gegenüber der

Telephon K

Gegründet 1836

Stets die apartesten
: Neuheiten

!i

in grösster Auswahl am

Elegante

Mäss-Anfertigu
C?"\_-

Düsseldorf e|
Montag, 2. Nov.: König II«
Dienstag, 3. November: Das j
Mittwoch, 4. Nov.: Zum 1. Mal
Donnerstag', 5. November: Eij

Die Abonnementskartei
Während der Hauptpausen wii

Nach Schluss der Vorstellung
dem Haupteingange des Slac
nach 1. Uanptbahnhof, 2,
4. Derendorf, 5. Unterbilk

Erstklassiger

Sp ezial - Damen - Frisiersi
von Frau Julie JBeissner, Fi

des hiesigen Stadttheaters _£■
jetzt Qrabenstrasse 24M

jjggT gegenüber dem Ueneral-Anzeiger. ™
Telephon 6182. <8> Telephon 513«.

lapelle
phon 2058.

MetaibPoiitur
9?emische&briK

Hotel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsener Urquell

SSÜnchener und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

,*.
Bahnstr. 23

Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

—— am Dauptbalinhof -^——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss dar Theater

JJüllstag & Ca,
*% Kohlen, **
S\ Koks, Brikfits S\

Fernspr. 48B Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse 5.
SpeKialltat:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Tanzmeisterin
Frau Pohlmann

Königsallee 98
Telephon Nr. 4818

I Parfümerie I
' = Bauer = '
I1 Schadowstrasse 14 {

Femsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

5? Kohlen Ä
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkoks in Jeder Körnung

für Zentralheizung
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